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AUS HOCHSCHULE UND WISSENSCHAFT

NRW-Gesamthochschulen
Nach den Erwartungen von Wissenschaftsminister 
Rau werden an den fünf Gesamthochschulen in 
Nordrhein-Westfalen (Duisburg, Essen, Paderborn, 
Siegen und Wuppertal) im Wintersemester 1973/74 
mehr Abiturienten studieren wollen als bisher. In 
den neuen integrierten Studiengängen für die 
Fächer Wirtschaftswissenschaften, Sozialwissen
schaft, Mathematik, Physil< und Chemie stehen 
1100 Studienplätze sowohl Abiturienten als auch 
Studienanfängern mit Fachoberschulabschluß offen. 
Das Grundstudium soll nicht länger als zwei Jahre 
dauern. Nach der Zwischenprüfung gabelt sich 
jeder Studiengang in ein Hauptstudium I (über
wiegend praxisbezogen) und ein Hauptstudium II 
(überwiegend theoriebezogen). Beide Studien
gänge schließen in der Regel mit dem Diplom ab.

Kostenanalyse Fernstudium
Eine Studie, die von einer Arbeitsgruppe der Kul
tusministerkonferenz erstellt wurde, kommt zu dem 
Schluß, daß ein Fernstudium im Vergleich zu dem 
herkömmlichen Studium um etwa 25% billiger 
sein könnte. Besonders günstige Einsatzmöglich
keiten für ein Fernstudium sieht die Studiengruppe 
in den nicht-experimentellen Studienfächern, da 
u.a. auch das Fernstudienmaterial relativ kosten
günstig herzustellen ist. Mit steigender Teilneh
merzahl würden auch die Kosten für den einzelnen 
f-ernstudenten wesentlich geringer. Die Studien
gruppe errechnete am Beispiel des Studienfaches 
Wirtschaftswissenschaften, daß sich die Kosten pro 
Student und Semester von 1173 DM bei 1500 Teil
nehmern auf 746 DM bei 4800 Teilnehmern ver
ringern würden.

Anwachsen der Studentenzahlen
Wie das Eiuridesministerium für Bildung und Wis
senschaft mitteilt, studierten im Wintersemester 
1972/73 mehr als 650 000 Studenten an den Hoch
schulen der Bundesrepublik und West-Berlins. Das

bedeutet einen Zuwachs gegenüber dem Jahr zu
vor um 10,8% (60000). Noch stärker erhöhte sich 
die Zahl der Studienanfänger, und zwar von 143 000 
im Jahre 1971 auf 160 000 im Jahre 1972. Dies 
entspricht einer Zunahme um rund 15%.

Der internationale Vergleich zeigt für die Jahre 
1970/1971, daß die Bundesrepublik hinsichtlich des 
Anteils der Studenten an den entsprechenden 
Altersjahrgängen (in Prozent der 15- bis 29-jähri- 
gen) noch immer einen der unteren Plätze ein
nimmt:

USA
UdSSR
Schweden
Frankreich

8,8 %
8,4%
6,2 %
5,9%

BRD 4,1 %
Niederlande 3,5 % 
Österreich 3,0 %

Universitätsstadt Flensburg
Nach dem Gutachten einer vom schleswig-holstei
nischen Kultusminister einberufenen Studienkom
mission soll Flensburg Universitätsstadt werden. 
Die Priorität dieser Stadt gegenüber Lübeck wird 
mit der Entwicklungsfunktion einer Universität im 
wirtschaftlich benachteiligten nördlichen Landesteil 
sowie der schlechten Versorgung Flensburgs mit 
Studienplätzen begründet. Studienschwerpunkte 
sollen Schiffahrt, Informatik, Erziehungswissen
schaft sowie technische Wissenschaften sein. Bis 
zum Jahre 1980 sollten laut Empfehlung der Stu
diengruppe an der Universität Flensburg 3650 Stu
dienplätze in allen Studiengängen zur Verfügung 
stehen.

Studienfach Umweltschutz
An der Fachhochschule München sollen sich zum 
kommenden Wintersemester mit den Aufbaustu
dien Kerntechnik und Umweltschutz zwei neue 
Fachrichtungen etablieren. Die Ausbildung der gra
duierten Ingenieure für physikalische Chemie mit 
dem Schwerpunkt Umweltschutztechnologie wurde 
auf eine Tätigkeit in Industriebetrieben und staat
lichen Steilen für Umweltschutz ausgerichtet.
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